
Freitag, 3. Februar 2012
19 Uhr im h50, Hirschengraben 50, Zürich

Die Anwältin Carmela Curup und Mauro, ein Volksvertreter dieser Gemeinden im Widerstand,
berichten uns über diese Konfliktsituation.
Die Auseinandersetzungen um das Zementwerk haben für uns eine besondere
Brisanz, weil das Unternehmen Holcim mit Hauptsitz in der Schweiz daran beteiligt
ist.

Im Bezirk San Juan Sacatepéquez ist seit einigen Jahren eine grosse neue Zementfabrik in
Planung. Verschiedene betroffene Gemeinden des Bezirks sind dadurch in Aufruhr geraten.
Indigene Kleinbauern, die bisher das Land für ihre Kulturen nutzten, haben sich gegen das
Zementwerk organisiert und schon im Jahr 2007 eine Abstimmung durchgeführt. Dabei kam
ihre überwältigende Ablehnung zum Ausdruck. Soziale Konflikte und Rechtsstreit prägen
seither die Tagesordnung.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Zwischen Referat und Diskussion offerieren wir einen kleinen Apéro.

Eintritt frei, Kollekte
Ende der Veranstaltung um ca. 21.30 Uhr

Rohstoff Zement -
statt Gemüse und Wald
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